






























WEINBERATUNG
jeden Dienstag - Samstag 
von 12 bis 20 Uhr professionell 
in unserer Weinabteilung.

BERND KAFFENBERGER

61118 Bad Vilbel
Rodheimer Strasse 15

Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr                        www.rewe-kaffenberger.de 

An der Hochburg 2 • 6 11 84 Karben/Rendel
Tel. 0 60 39 / 36 86 • Fax 0 60 39 / 4 47 29 • Mobil 01 75 / 5 85 08 49

Abholmarkt: Zum Schelmenrod

Getränke-Fachhandel

Kühlwagen • Festmöbel 
Ausschankwagen

... Ih r Getränkemarkt
in Rendel

Öffnungszeiten:

Sommer (1.4. bis 31.10.)
Montag  16:00 bis 18:30 Uhr
Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Freitag  16:00 bis 18:30 Uhr
Samstag  8:30 bis 13:30 Uhr

Winter (1.11. bis 31.3.)
Montag  16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Freitag  16:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  9:00 bis 13:30 Uhr
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16. Juni

17. Juni

 19.30 Uhr  Liederabend mit befreundeten Chören

 18.00 Uhr  Der Grill und der Flammkuchenofen sind
bereits angeheizt. Erlesene Weine und 
gekühlte Getränke warten auf Sie.

 ab 20.00 Uhr  Musik und Tanz mit der Partyband!
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18. Juni
 10.00 Uhr  Festgottesdienst

 11.00 Uhr  Frühschoppen mit den

  Kilianstädter Musikanten
 13.00 Uhr  Auftritte:

 Ice Angels des TV Rendel
Kärber Kirchenmäuse

 14.00 Uhr  Kaffee und selbstgebackene Kuchen 

  Eintritt zu allen Veranstaltungen frei!

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt!

Leckeres vom Grill und frisch gebackener 
Flammkuchen erwarten Sie. Im Ausschank 
erlesene Weine aus der Pfalz, Bier vom Fass 
und kalte Getränke mit und ohne Alkohol.

Flammkuchen16. - 18. Juni
im Garten des Ev. Gemeindehauses Rendel

16. Juni

16. 
im Garten des Ev. Gemeindehauses Rendel

WeinfestWeinfest
20162017

L I V E M U S I C



Traditions-Landgasthaus  
mit  

klassisch-deutscher Küche

Gerne richten wir Ihnen die perfekte Feierlichkeit in  
unseren einzigartigen Räumlichkeiten – beispielsweise  

dem alten Rendeler Kino – aus.
Hochzeiten, Konfirmationen, Geburtstage  

von 20 bis 100 Personen mit Speisen aus aller Welt.
Wir freuen uns Ihnen einen perfekten Tag bereiten zu dürfen.

Hock's Restaurant
Gronauer Weg 9 • 61184 Karben - Rendel

Tel. 0 60 39 - 93 78 57 • Fax 0 60 39 - 4 48 83 
info@hocks-restaurant.de • www.hocks-restaurant.de

Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Freitag von 17:00 h bis 22:00 h 

Samstag von 17:00 h bis 22:00 h 
Sonntag von 12:00 h bis 22:00 h 

(warme Küche 12:00 h bis 14:00 h und 17:00 h bis 22:00 h,  
dazwischen Kaffee und Kuchen)

Sprechen Sie mit uns!

www.ruv.de 

IHR PLUS AN 
FREIHEIT GENIESSEN
Mit der R+V-PrivatRente sicher und 
� exibel vorsorgen.

Ottmar Lenz
Sackgasse 4 A
61184 Karben
0175 2926747







Wichtig ist auch ein Umdenken in Schu-
len und Kindergärten. Leider schießen 
– nach meiner Meinung – gerade im 
Bereich der Kindergärten viele Institu-
tionen, die sich für das Singen in diesen 
Einrichtungen engagieren, über das Ziel 
hinaus. Sie bieten Seminare an, die mit 
der Praxis nichts zu tun haben und die 
„Gesangsneulinge“ verschrecken. Statt 
aus dem Singen eine komplizierte Sache 
zu machen, sollten ErzieherInnen ein-
fach ermuntert werden, mit den Kindern 
regelmäßig und kindgerecht zu singen. 
Singen ist die natürlichste Sache der Welt 
und sollte auch so vermittelt werden.

Singen in der Schule

Der oben vorgestellte Wissenschaftler 
Professor Hans Günther Bastian fordert 
schon seit Langem, die Musik in der 
Schule wieder in den Mittelpunkt zu rü-
cken. Er sagt: „Die Schule braucht die 
Sinnlichkeit und den Sinn der Musik. 

Eine kognitive Überfrachtung wider-
spricht den Lebenswelten von Kindern 
und Jugendlichen, denen gerade Musik 
die Sprache der Gefühle ist.“

Bastian führt weiter aus: „Kinder
müssten dringend in Sekundärtugenden 
gefördert werden: Ausdauer, Lust an 
Leistung, Kreativität und Konzentrations-
fähigkeit. Und vor allem ist das Singen 
ein archaisches und elementares Aus-
drucksbedürfnis“.

Fazit

Singen hat viele positive Auswirkungen 
auf uns Singende. Es fördert unsere Ge-
sundheit, verbessert unsere Stimmung, 
steigert die Immunabwehr und verlän-
gert vielleicht sogar unser Leben. Grund 
genug, immer ein fröhliches Lied auf den 
Lippen zu haben und die nächste Chor-
probe nicht zu versäumen.

Gabriele Zimmermann
veröffentlicht am 2. April 2017

auf www.musikdidaktik.net
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Gabriele Zimmermann leitet mit ihrem Mann eine private Musikschule in
Groß-Umstadt / Richen. Dort unterrichtet sie Kinder zwischen einem und sechzehn 
Jahren. Außerdem ist sie als Autorin von Musikunterrichts-Programmen tätig, leitet 
Seminare, ist Bloggerin und Coach.

Die Chorgemeinschaft Rendel e.V. dankt Gabriele Zimmermann recht herzlich für die 
Erlaubnis zum Nachdruck Ihres Artikels in der Festschrift zum Weinfest 2017.

Gitta Zaiger
Robert-Bosch-Str. 22
6 11 84 Karben
Telefon 0 60 39 - 9 55 53

Öffnungszeiten

Montag nach Vereinbarung
Dienstag bis Freitag 11.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 14.00 Uhr

www.hochzeitswelt.com

z-acoustics
Friedberger straße 53 * bad Vilbel
telefon 0 61 01 - 8 55 50
Fax 0 61 01 - 12 70 92
e-Mail: offi ce@z-acoustics.de
www.z-acoustics.de

Wir haben das passende netz für sie



Ab sofort:

Reha-Sport
in Karben

Mobilität erhalten –
Heilen durch Bewegung
Sie wollen wieder fi tter werden, etwas abnehmen oder einfach gesund 
bleiben und verlorene Lebensqualität wieder erlangen bzw. nachhaltig Wohlbe-
fi nden erreichen?
Wir sind IHR freundlicher und kompetenter Partner in Sachen Gesundheit. Durch 
unsere individuellen Trainingsprogramme erreichen wir zusammen IHR ZIEL! 
Fitter werden!

Interessiert? Fragen Sie Ihren Arzt nach Rehasport oder kommen 
Sie zu einem Beratungsgespräch vorbei.

Industriestrasse 14 I 61184 Karben
www.rehasportkarben.de I www.rehasportusingen.de

Informationen und Anmeldung

unter Tel.: 0 60 39/939 50 80
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vokal2.0

Konzert der Chorgemeinschaft Rendel e.V. und Freunden

Unter dem Motto „Vokal Total“ präsen-
tierte der Männergesangverein Rendel 
im Dorftreff einen Chorkonzertabend 
mit dem „Chorforum Langenselbold“ 
und dem Ensemble „cantori lane“. Ein 
breites Chorspektrum verschiedener 
Stilepochen konnten die Besucher im voll 
besetzten Dorftreff genießen.
Rendels reiner Männerchor, Langensel-
bolds gemischter Chor, beide unter der 
Leitung von Hubert-Thorwald Reuter,
und fünf Herren aus Weilburg als 
A-cappella-Gruppe waren die Protago-
nisten des Abends.

Die Hausherren begannen mit dem 
„Gloria“ und dem Schlussgesang 
aus der Deutschen Messe von Franz 
Schubert in der Bearbeitung für Män-
nerchor seines Bruders Ferdinand. Wer 
den Männerchor in den letzten Jahren 
beobachtet hat, kann heute feststellen, 
dass sich unter der Leitung von Reuter 
sehr vieles zum Besseren verändert hat. 
Mehr Sänger und daher ein größeres
klangliches Volumen des Chores, eine 

höhere Qualität sowohl der Stimmen 
und, einhergehend damit, auch ein für 
die Sänger interessanteres Spektrum 
an Stücken, wie sie in den folgenden 
Stücken, bunt und länderübergreifend, 
zur Freude des Publikums zeigten.

Lustvoll-dynamisch „Benia Calastoria“ 
(Italien), „Loch Lomond“ (Schottland) 
mit Volker Stich als Baritonsolisten, 
„Wanderschaft“ und „Der Jäger und sein 
Liebchen“ (beides aus Deutschland) und 
dem Spiritual „My Lord, what a mor-
ning“ mit Dieter Wierz am Klavier. Das 
begeisterte Publikum ließ die Sänger 
nicht so einfach gehen, forderte Zugabe, 
die es durch Wiederholung des Spirituals 
auch bekam.

Der zweite von Reuter ebenfalls gelei-
tete, gemischte Chor des Chorforums 
Langenselbold, begann mit einem 
schwierigen Stück, dem „Gloria“ aus 
Antonin Dvoráks Messe in D op. 86, das 
sie dem Publikum bravurös präsentier-
ten. Die anschließenden internationa-

am 22. April, im Dorftreff Rendel



len Volkslieder „Gruß“, „Muss i denn“, 
„Vom Lesachtal ausse“, „Prsi, Prsi“, 
„Un poquito cantas“ und der musika-
lische Scherz „Il Carnevale di Venezia“ 
von Gioacchino Rossini, immer in sehr 
schönen Überraschungen arrangiert und 
mit eingebundenen Gesangssoli und 
Klavier- oder Tubabegleitung, begeister-
ten das Publikum.

So war es kein Wunder, dass es nach 
dieser hohen Qualität eine Zugabe geben 
musste. Und die war gesanglich, eben-
so in der Inszenierung, hervorragend. 
Ein afrikanisches Medley, sehr leben-
dig, sangen sie, schritten dabei von der 
Bühne durch die Reihen des Publikums 
nach hinten, nur der Solotenor Christian 
Hintz verweilte noch, so sangen sie vor, 
mitten und hinter dem Publikum diese im 

afrikanischen Rhythmus mitreißenden 
Lieder zur Begeisterung aller.

Die Vielfalt der Faszination Chormusik 
interpretierten die fünf Herren von 
„cantori lane“ aus Weilburg mit ih-
rem A-cappella-Gesang. Mit populären 
Stücken aus der Popmusik setzten Sie  
im letzten Teil des Konzertes Vokal Total 
den Schlusspunkt. Bekannte Titel wie 
„Engel“ von Rammstein oder „Can you 
feel the love tonight“ von Elton John 
erklangen am Ende eines wunderbaren 
Konzertabends. Allemal eine Werbung 
für Chormusik.

Moderiert wurde das Konzert von Laura
Macho die mit ihrer gekonnten Modera-
tion zum Gelingen des Konzertes Vokal 
Total beitrug.
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Cantori Lane

Chorforum Langenselbold (oben)

Chorgemeinschaft Rendel (unten)

FRISEUR
INSTITUT

KOSMETIK
FÜR SIE & IHN

Wetteraustraße 13
61169 Friedberg Dorheim/Hessen
Tel.: 0 60 31 / 123 40

Werden Sie Fan!
Mail: info@institut-tschenscher.de
Web: www.instituttschenscher.de

Kosmetik & Friseur

✔ Rund ums Haar
✔ Haarverlängerung
✔ Haarverdichtung
✔  Professionelles Styling

✔ Farbberatung
✔ Strähnentechniken
✔ Kop� autanalyse
✔ Long Time Liner

✔ Permanent Make Up
✔ Kosmetikbehandlung
✔  Dauerha� e

Haarentfernung

✔ Faltenbehandlung
✔ Nagelmodellage
✔ Med. Fußp� ege
✔ Med. Massagen

 Vereinbaren Sie ein Termin und lassen Sie sich verwöhnen.



Benefi zkonzert 2016
von Pro Musica Internationaler Chor Karben
und dem Männerchor der Chorgemeinschaft Rendel

Mit dem Benefi zkonzert unter dem
Motto „Da haben die Dornen Rosen ge-
tragen“ am vierten Adventssonntag 2015 
fand das musikalische Jahr der Chorge-
meinschaft seinen krönenden Höhepunkt. 
Zusammen mit dem mehrfach prämier-
ten und über die Grenzen des Landes 
bekannten Chor Pro Musica Karben, fand 
es erstmalig in dieser Form statt. 

Unter der musikalischen Leitung von 
Hubert-Thorwald Reuter trugen beide 
Chöre in der bis auf den letzten Platz 
gefüllten St. Bonifatius Kirche in Klein-
Karben ein sehr abwechslungsreiches 
Programm vor. Bereits mehrere Wochen 
vor dem Konzert waren die Karten aus-
verkauft. 

Den Auftakt des Konzertes machte 
die Chorgemeinschaft Rendel mit den 
Stücken „My Lord What A Mornin“, 
dem „Abendfrieden“ von Franz Schu-
bert, dem italienischen Berglied „Benia 
calastoria“ sowie dem Weihnachtslied 
„Aus einer schönen Rosen“. Mit dem 
bekannten „Trommellied“ verabschie-
dete sich der Rendeler Männerchor 
unter tobendem Applaus zunächst von 
der Bühne.

Es folgte Pro Musica Karben mit einer 
Premiere: Erstmals in Karben wurde die 
„Missa Brevis“ von Zdenek Lukas auf-
geführt. Es folgten internationale Stücke 
wie das slowenische Weihnachtslied „Je 
Angel Gospodov“, das österreichische 
„Es wird scho gleich dumpa“ sowie die 
irischen Stücke „Lord of the dance“ und 
„Irish blessing“. Auch mit den Stücken 
„Maria durch ein Dornwald ging“ und 
dem Gospel „Waiting for the light“ zeigte 
der Chor seine Vielseitigkeit. 

Gemeinsam mit der Chorgemeinschaft 
wurden anschließend die Stücke „Il
est né le divin enfant“, „Zu Bethlehem 
geboren“ und der „Andachtsjodler“ auf-
geführt.

Der Kinderchor der Pestalozzi Schule, 
unter der Leitung von Susanne Jantosch, 
trug die Lieder “Stern über Bethlehem“ 
und „Weihnachten ist auch für mich“ vor.

Zum Schluss wurde von beiden Chören 
und allen Besuchern die Lieder „O du 
fröhliche“ und „Stille Nacht“ mit Orgel-
begleitung gesungen.
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Konzert
zumAdvent

„Da haben die Dornen Rosen getragen“

Gutes tun und dabei Spaß haben:
Benefi zkonzert von Pro Musica Karben, dem Projekt-Kinderchor und dem Männerchor 
der Chorgemeinschaft Rendel unter dem Motto „Musik hilft“

Mit dem Benefi zkonzert unter dem 
Motto „Musik hilft„ am vierten Advents-
sonntag 2016 fand das musikalische Jahr 
der Chorgemeinschaft seinen krönenden 
Höhepunkt.

In 2016  wurde das Konzert zusammen
mit den Sängerinnen und Sängern von 
Pro Musica Karben und dem neu ge-
gründeten Projekt Kinderchor unter
der Leitung von Susanne Jantosch 
durchgeführt. Bereits mehrere Wochen 
vor dem Konzert waren die Karten aus-
verkauft. 

Den Auftakt des Konzertes machte
die Chorgemeinschaft Rendel mit der 
„Deutschen Messe“ von Franz Schubert. 
Dieses Werk von Franz Schubert war das 
Chorprojekt 2016 der Chorgemeinschaft 
und startete am 6. Januar. Mehrere neue 
Sänger nahmen dies zum Anlass sich der 
Chorgemeinschaft anzuschließen. 

Im Anschluss folgte das Weihnachtslied 
„Aus einer schönen Rosen“. Mit dem 
bekannten „Trommellied“ verabschiedete
sich der Rendeler Männerchor unter 
tosendem Applaus zunächst von der 
Bühne. 

Es folgte der gemischte Chor Pro Mu-
sica Karben mit „Exsulate Deo“, „Maria 
durch ein Dornwald ging“. Mit den Stü-
cken „Liebes Kindlein“, „Es wird scho 
gleich dumpa“, „Abraham heut ein Söhn-
lein geboren“ und „Licht in Bethlehem“ 
bewies der Chor sein Können und seine 
Vielseitigkeit. Den Abschluss machte der 
Spiritual „Waiting for the light“. 

Erstmalig stand der neu gegründete 
Projekt Kinderchor unter der Leitung 
von Susanne Jantosch auf der Bühne. 
Unter der musikalischen Begleitung von 
Gerhard Radgen an der Gitarre, wurden
die Stücke „Dicke rote Kerzen“ und 
„Zumba, Zumba, welch ein Singen“ vor-
getragen. Unter tosendem Beifall wurde 
der Kinderchor nicht ohne eine Zugabe 
von der Bühne gelassen. 

Als „Karbener Weihnachtschor“ sangen 
anschließend der Kinderchor, der Eltern-
chor und Pro Musica Karben gemeinsam 
mit der Chorgemeinschaft die Stücke „Il 
est né le divin enfant“, „Zu Bethlehem 
geboren“ und „Lord of the dance“. Ein in 
dieser Form noch nie dagewesener Chor-
klang erfüllte den Raum und begeisterte 
das Publikum. 

Zum Schluss wurde von allen Chören 
und Besuchern die Lieder „O du fröhli-
che“ und „Stille Nacht“ mit Orgelbeglei-
tung gesungen. 

Die Schirmherrschaft dieses Events 
hatte Bürgermeister Guido Rahn über-
nommen, der sich in seiner Ansprache 
bei den zahlreichen Besuchern bedankte 
und die Spendensumme überreichte. 

Die Erlöse des Konzertes gingen für 
soziale Projekte zu gleichen Teilen an die 
Grundschule Okarben, die katholischen 
Kirchengemeinde Karben sowie an die 
ambulante Hospizhilfe Karben.

 Anschließend lud die Chorgemeinschaft 
zum gemütlichen Ausklang des musika-
lischen Abends bei Sekt, Glühwein und 
anderen Spezialitäten.

Die Veranstaltung war für alle Beteilig-
ten ein großer Erfolg und man freut sich
bereits auf das nächste gemeinsame 
Konzert in 2017.

Christoph Jüngst

Karbener
Kunststofffenster
www.karbener-kunststoff-fenster.deKK

G
m
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Fenster	•	Haustüren	•	Rolläden
Montage	und	Kundendienst

Dieselstraße 3
61184 Karben

Tel.: 0 60 39 / 4 36 35
Fax: 0 60 39 / 80 07 14

E-Mail: info@karbener-kunststoff-fenster.de
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In einem Cafe in Bad Vilbel auf 
seinen Kaffee wartend, sah Bekhettou 
Abdelmadjid, dass die Umhängetasche 
des vor ihm stehenden jungen Mannes 
offen stand. Er machte Carim Rabi, der 
in Chorgemeinschaft Rendel und bei Pro 
Musica im 2. Bass singt, darauf aufmerk-
sam. Denn Bekhettou wollte nicht, dass 
der Tascheninhalt durch den strömenden 
Regen an diesem Tage zu Schaden kam.

Carim bedankte sich bei Bekhettou. Sie 
kamen ins Gespräch. Aus dem Gespräch 
erwuchs eine Freundschaft in deren 
Verlauf auch der Männerchor in Rendel 
zur Sprache kam. Seine Liebe zur klas-
sischen Musik und seine grundsätzlich 
positive, optimistische Lebenseinstel-
lung bewegte Bekhettou vor einem 
halben Jahr dazu, an der Seite von Carim
zu einer Chorprobe der Chorgemein-
schaft zu gehen. Bei der einen ist es nicht 
geblieben. Die Musik hat ihn berührt, 
doch es ist vor allem die Art und Weise 
wie er im Chor von den anderen Män-
nern aufgenommen wurde.

Bekhettou Abdelmadjid ist ein aus 
Algerien stammender Ayslbewerber. Er 
ist 37 Jahre alt, ledig und war Chefkoch 
in Qatar. 2 Jahre dauert nun schon sein 
Asylverfahren. Von Anfang an lernte
er nicht nur Deutsch in der Schule, er 
fi nanziert sich mit seinem Taschengeld 
darüber hinaus Privatunterricht.

Das Singen hilft ihm zudem beim 
Deutsch lernen. Dass Bekhettou in der 
Schule in Algerien das Notenlesen ge-
lernt hat, hilft ihm dabei seine klare 
Tenorstimme sauber zur Geltung zu 
bringen. Doch für jemanden der Arabisch 
und Französisch als erste bzw. zweite 
Muttersprache hat ist das Einstudieren, 
der aus dem 18. Jahrhundert stammen-
den Deutschen Messe von Franz Schu-
bert, in vielerlei Hinsicht eine Herausfor-
derung. Das sakrale Werk hat es in sich. 
Bekhettou meistert die Texte mit großer 
Bravour. 

Bekhettou Abdelmadjid freut sich auf die 
Dienstagabende, auf die Chorproben im 
evangelischen Gemeindesaal in  Rendel.
Darauf, dass es wieder los geht. Denn 
beim Singen vergisst er alle Probleme, 
hat Spaß und fühlt sich wieder wohl. Er 
ist kein Fremder in der Runde, er ist Teil 
der (Chor-) Gemeinschaft. Das gibt er bei 
jeder sich bietenden Gelegenheit zurück. 
Er bringt sich ein in den Verein, packt 
an, hilft mit und das nicht nur in Rendel, 
sondern bei Bedarf auch bei anderen 
Chören. 

Es scheint als hätten sich Bekhettou und 
der Chor gesucht und gefunden. Folglich 
versuchen beide das ihnen Mögliche um 
der Chorgemeinschaft Rendel den erst-
klassigen Tenor aus Algerien zu erhalten. 
Das wäre stimmig!

Jürgen Bothner

Ei ne zufällige
Begegnung ...

bescherte der Chorgemeinschaft Rendel einen erstklassigen Tenor aus Algerien.
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Am 1. Oktober dieses Jahres musiziert 
der Männerchor der Chorgemeinschaft 
Rendel an historischer Stätte im Salzbur-
ger Dom.

Eingeladen von der „Dommusik Salz-
burg“, d. h. dem Salzburger Domchor mit 
seinen verschiedenen Gruppierungen, 
und seinem künstlerischen Leiter, Prof. 
Janos Czifra, interpretiert unser Män-
nerchor die Deutsche Messe von Franz 
Schubert im Salzburger Dom.

Schuberts Deutsche Messe zählt zum 
musikalischen Weltkulturerbe. 
Dieses Werk in einer der musikalischen 
Hauptstädte Europas aufführen zu dürfen 
ist für unseren Männerchor eine große 
Ehre.

Unser Chorleiter Hubert-Thorwald Reu-
ter ist seit nunmehr 30 Jahren als Gast-
dirigent und mit seinen Chören immer 
wieder von der Dommusik Salzburg ein-
geladen worden. Mit Domkapellmeister 
Prof. Janos Czifra verbindet ihn nicht nur 
eine künstlerische Freundschaft. 

Die Dommusik Salzburg verfügt über 
eine mehr als 600jährige Tradition. 1393 
wurde durch Erzbischof Pilgrim die „Salz-
burger Cantorey“ zur Pfl ege der mehr-
stimmigen Kirchenmusik gegründet.
In den folgenden Jahrhunderten oblag 
die musikalische Gestaltung der Gottes-
dienste den fürsterzbischöfl ichen Hof-
musikern.

Chorgemeinschaft Rendel
musiziert an historischer Stätte
Konzertreise nach Salzburg und Spittal an der Drau

Salzburger Dom

Homburgerstraße	48
6 11 84 Karben

täglich frisches Obst und Gemüse 
täglich neue Angebote
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Fellnasen-Paradies
HUNDESALON

Terminvereinbarung unter:
0 60 39 / 209 32 47
Dienstag - Freitag: 9:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 - 14:00 Uhr

Bahnhofstraße 11, 61184 Karben • sb@fellnasen-paradies.de

Bis zum 18. Jahrhundert wirkten hier u. a.
Michael Haydn, Leopold und Wolfgang 
Amadeus Mozart.

Der Salzburger Domchor zählt heute 85 
Mitglieder. Die Hauptaufgabe des Chores 
ist die musikalische Gestaltung der Litur-
gie in der Domkirche, wo durch die 1995 
wiederhergestellten Kuppelemporen mit 
ihren Orgeln die einmalige Möglichkeit 
geschaffen wurde, Werke alter Salzbur-
ger Meister wieder am Originalauffüh-
rungsort erklingen zu lassen.
Ebenfalls im Repertoire sind eine Reihe 
von Oratorien, Chor- und Orchesterwer-
ken, die im Rahmen der Konzerttätig-
keit des Domchores aufgeführt werden. 
Das Orchester der Dommusik Salzburg 
besteht aus Mitgliedern des Mozarteum-
Orchesters. Domkapellmeister Janos
Czifra ist seit 1987 der Leiter der 
Dommusik.

Nach dem Auftritt im Salzburger Dom 
reist die Chorgemeinschaft Rendel wei-
ter nach Kärnten. Ziel ist einer der ersten 
Adressen der Europäischen Chorszene: 
Spittal an der Drau. 

Seit nunmehr 54 Jahren veranstaltet 
der Singkreis Porcia alljährlich in Spittal 
an der Drau einen Internationalen Chor-
wettbewerb mit weltweiter Strahlkraft.
Jeweils am ersten Juli-Wochenende 
fi ndet ein hochkarätiger Chorwettbewerb 
mit 12 Chören aus 12 verschiedenen Län-
dern in der inspirierenden Atmosphäre 
des Renaissance-Schlosses Porcia statt. 

Dort konzertiert die Chorgemeinschaft 
Rendel zusammen mit dem Kärntner 
Männerchor Molzbichl   und ihrem Chor-
leiter  Franz Görtschacher. 
In diesem Konzert präsentiert die Chor-
gemeinschaft Rendel mit ihrem musika-
lischen Leiter Hubert-Thorwald Reuter 
Internationale Folklore. 

Die nahezu 40 aktiven Sänger der Chor-
gemeinschaft Rendel freuen sich sehr 
auf diese Reise, die mit den vorgesehe-
nen Konzerten sicherlich ein markantes 
Ereignis in der über 150jährigen Vereins-
geschichte darstellt. 

Schloß Porcia,
Spittal an der Drau



1. Vorsitzender  2. Vorsitzender
1957 - 1969 Ferdinand Seibel 1957 - 1961 Wilhlem Steitz
1969 - 1971 Otto Wittich 1962 - 1967 Otto Wittich
1971 - 1978 Wilhelm Reichard 1968 Wilhelm Reichard
1978 - 2008 Ottmar Lenz 1969 - 1971 Wilhelm Steitz
2008 - 2015 Dieter Wierz 1972 - 2010 Walter Seipel
ab 2016 Volker Stich 2010 - 2015 Monika Estelmann
  ab 2015 Georg Oberhack
Chronik der Dirigenten
1957 - 1962 Hans Gabriel sen. 2004 - 2005 Virginia Bono
1962 - 1964 Hans Gabriel jun. 2005 - 2006 Alexander Grün
1964 - 1987 Willy Vollmann 2006 - 2011 Dorothea Klein
1968 - 2000 Hans-Werner Hauck 2011 - 2013 Alexey Gubin
2000 - 2003 Carsten Jelinski ab Sep. 2013 Hubert-Thorwald Reuter

Im Jahr 2017 wurden Wolfgang Brauburger (2. Bass) und Klaus Begemann (2. Bass) für 
ihre langjährige Hilfe und Mitgliedschaft zu Ehrenmitgliedern ernannt. Die Mitglieder 
Armin Blatt und Thomas Möst wurden für 25 Jahre Vereinstreue ausgezeichnet. Kurt 
Deweil, Ernst Menzel und Herbert Schön gehören seit 60 Jahren dem Verein an. 
Werner Seibel ist 70 Jahre Mitglied der Chorgemeinschaft sowie Heinz Moxter und 
Rudolf Walther seit nunmehr 70 Jahren. Hans Mayer (2.Bass) wurde für 60 Jahre 
aktiven Gesang in einem Chor geehrt – leider hat er seine aktive Zeit als Sänger 
beendet.
Im April verstarb unserer 1. Tenor Manfred Simmer. Der Rendeler Männerchor trauert 
um ein langjähriges Mitglied des Chores.
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Unser Verein

V. Stich
1.Vorsitzender

G. Oberhack
2.Vorsitzender

W. Brauburger
Kassenwart

S. Kuhn
Schriftführer

B. Hamalega-
Beisitzer

O. Lenz
Beisitzer

C. Jüngst
Beisitzerr

J. Bothner
Beisitzer

Karbener Weg 8 - 10
6 11 84 Karben

Telefon 0 60 39 / 25 06
Telefax 0 60 39 / 30 07

karben@markt-apo.net

Mo. - Fr. 8:30 - 18:30 Uhr
Sa. 8:30 - 13:00 Uhr

Südliche Hauptstraße 29
6 11 37 Schöneck
Telefon: 0 61 87.62 94

Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 
12.00 - 20.30 Uhr
Montag Ruhetag 



◆ Reparaturen aller Art ◆ Reifen Service

◆ Inspektionen ◆ Instandsetzungen

◆ KFZ Diagnostik ◆ Auto-Glas, TÜV / AU

SEIT 20 JAHREN FÜR SIE DA!

Inhaber:	Norbert	Janetzko
Vilbeler Str. 48 • Schöneck-Büdesheim • Tel. 0 61 87/ 99 06 58
Mobil 01 71 / 215 73 54 • www.kfz-janetzko.de

Robert-Bosch Str. 24
6 11 84 Karben
Tel.: 0 60 39 - 4 37 93
Fax: 0 60 39 - 4 27 77
info@rafael-martinez.de

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  9.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  9.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung!

• Markisen
• Jalousien
• Rolltore
• Fenster
• Wintergärten

• Elektroantriebe
• Rollläden
• Sectionaltore
• Türen



Ich habe schon immer gerne gesungen 
und war vor vielen Jahren auch in den 
Kammerchören Berlin und Obertshausen 
aktiv.

Neben meiner täglichen Arbeit als 
EDV-Dozent und Programmierer be-
komme ich durch das Singen den Kopf 
frei und kann meine Stresshormone 
etwas abbauen. Chorgesang ist ein 
beglückendes Element, das „gleicherma-
ßen Körper, Herz und Seele“ gut tut.

Singen befreit und in einer Gruppe zu 
singen spornt an, ein gemeinsames Ziel 
zu erreichen. Deshalb liebe ich Chormusik.

Jeder, der viel singt und so auch viel an 
seiner Stimme arbeitet, lernt auch auto-
matisch viel über sich selbst. Man muss 
natürlich Geduld haben, wenn man sei-
ne Gesangstechnik verbessern möch-
te. Wenn sich allerdings Erfolg einstellt, 
kann man sehr stolz auf sich sein. Für 
mich hat Singen auch viel mit Selbst-
bewusstsein zu tun. Beim Singen kehrt 
man in gewisser Weise sein Innerstes 
nach außen – und das ist gerade anfangs 
nicht einfach und verlangt eine gewisse 
Selbstdisziplin.

In der Chorgemeinschaft Rendel bin ich 
fast ein Jahrzehnt Mitglied und fühle 
mich in der Gemeinschaft wohl, weil der 
Chor ein gutes Zusammengehörigkeits-
gefühl, verbunden mit kameradschaftli-
cher Freundschaft vermittelt.

Da ich im „Tenor2“ singe, kommt auch 
das Gehirnjogging wegen seltsamer Ton-
folgen oder Zungenbrechern wie „UN 
POQUITOS CANTAS, wa-pm-tsi gong pa-
tsi-ki, wa-pm-tsi gong pa-tsi-ki“ nicht zu 
kurz.

In den Proben ist auch Zeit für manches 
„Späßchen“ und nach den Proben sitzen 
wir gerne noch beieinander und lassen 
den Abend ausklingen.

Übrigens fi nde ich es toll, wenn aus 
den anfänglichen schrägen Tönen der 
einzelnen Stimmen ein harmonischer, 
gemeinsamer Klang entsteht, welcher 
„Gänsehaut“ hervorruft. Und ich bin ein 
Teil vom Chor, der mitgeholfen hat. Und 
dafür bin ich der Chorgemeinschaft Ren-
del dankbar.

Unser Chorleiter Hubert T. Reuter ver-
stand es meisterhaft, in wenigen Jah-
ren unseren Chor so zu entwickeln, 
dass wir unter anderem mit der „Deut-
schen Messe“ von Franz Schubert und 
anderen anspruchsvollen Chorwer-
ken beachtlichen Respekt bei unseren 
Konzerten in der Wetterau erzie-
len konnten. Ein Höhepunkt wird das 
Singen der „Deutschen Messe“ im 
Salzburger Dom im Herbst 2017 
werden.

In diesem Sinne wünsche ich allen zu-
künftigen Sängern, dass sie die positiven 
und schönen Eigenschaften des Singens 
entdecken mögen. Dafür haben wir im 
Chor noch Bedarf!

Georg Oberhack
2. Vorsitzender Chorgemienschaft Rendel e.V.

Warum singe ich im Chor Rendel?

Wir wollen Dich!

Männer gesucht !
Lust zu singen?
Dann schau doch einmal bei uns rein ...
Interessierte Sänger sind jederzeit herzlich willkommen. Neben dem Gesang dürfen 
der Spaß und die Kameradschaft auch nicht zu kurz kommen.

Die Chorgemeinschaft Rendel ist ein generationsübergreifender Männerchor – mit Freude 
an der Musik. Gerne sitzen wir nach den Proben noch in lockerer Atmosphäre zusammen.

Nach Absprache bietet unser Chorleiter Hubert-Thorwald Reuter in kleinen Gruppen 
bereits ab 19.30 Uhr Stimmbildung an.

Einfach während der Chorprobe hineinschnuppern und unseren Chor unverbindlich 
kennenlernen. Wir proben

jeden Dienstag
ab 20.00 Uhr
im  Ev. Gemeindehaus Rendel 

(Pfarrgasse 1)

Wir wollen Dich!Wir wollen Dich!

Männer gesucht !Männer gesucht !
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• Urlaubsreisen (auch Last Minute)	 • Kreuzfahrten zu Superpreisen
• Gesundheits- und Vital Reisen	 • Heiraten im In- und Ausland
• Hochzeitsreisen	 • Fähr- und Mietwagenbuchungen
• Flugservice	 • Geschenkgutscheine
• ABI- und Klassenfahrten	 • Jede Woche neue Schnäppchen!
• Kurreisen	 • �das Hochzeitspuzzle

 Stück für Stück zum kompletten Geschenk

Eintrittskartenservice für Karben, Bad Vilbel und weltweit

Eventplanung
Wir planen Ihre Veranstaltung von 15 bis zu 2000 Personen. 
In-, Ausland oder ausgefallenen Locations? Kein Problem! – Wir machen alles möglich!

VerEins- und GRUPPENREISEN
Ob mit der Firma, Verein oder Freunden, wir organisieren Ihre Gruppenreise. Einfach mal abschalten, 
Alltag vergessen und neue Kraft und Motiviation im Kreis Ihrer Freunde tanken. Wir machen für Sie die 
Reise unvergesslich - Sie werden noch lange davon sprechen!

INCENTIVES, TAGUNGEN und MESSEN
Seriöse Abendveranstaltung oder Riesengaudi? Wir organisieren Ihnen einen schönen Ausgleich zur Kon-
ferenz, Messe oder ... Alles ist möglich - der Erfolg und Spaß ist garantiert!

seit 26 Jahren

Reiseagentur Angelika Fleck 
Adventure & Fun Events

Karben – Wasserweg 19
Montag – Dienstag – Freitag – Samstag
Kernöffnungszeit von 10.00 – 13.00 Uhr 
Montag und Freitag
Kernöffnungszeit von 14.30 – 18.00 Uhr
Nach Terminabsprache von
Montag bis Sonntag von 10.00 bis 21.00 Uhr.

Bad Vilbel – Schlesienring 63
In Bad Vilbel haben wir zur Zeit noch  
keine Kernöffnungszeiten – aber gerne 
nach Terminabsprache von 
Montag bis Sonntag von 10.00 bis 21.00 Uhr.

Telefonisch erreichen Sie uns täglich Montag – Sonntag von 10:00 bis 21:00 Uhr unter
01 70 / 52 94 278 oder 0 60 39/ 55 33. E-Mail-Anfragen an team@reiseagentur-fleck.de

Unser Familienbetrieb – in der 4. Generation –
befindet sich am südlichen Rand der Wetterau 
in Karben, Ortsteil Rendel.

Wir betreiben eine tiergerechte Schweinehal-
tung mit eigener Hofschlachtung. Neben der 
Schweinemast bewirtschaften wir ca. 80 ha 
Ackerland und einen Hofladen.

Die Schweine für die Schlachtung wer- 
den mit betriebseigenem Futter (Kartoffeln, 
Winterweizen und -gerste) langsam heran- 
gezogen. Für eine bessere Fleischqualität 
leben sie mit reichlich Stroh im großzügigen 
Stall. Im Gegensatz zu einem herkömmli- 
chen Mastbetrieb werden unsere Schweine 
doppelt so alt um eine bessere Fleisch- und 
Wurstqualität zu erhalten. Danach werden 
sie in der betriebseigenen Metzgerei 
zu Frischfleisch und Wurstspezialitäten  
verarbeitet .

Ihre Familie Lenz

bauer-lenz.com 
Am Mühlweg 10 • 6 11 84 Karben / Rendel • Tel.: 0 60 39 / 93 35 31 

E-Mail: udolandmann@arcor.de

unsere Schweine

Familie Lenz

eigene Schlachtung

… �Gutes & Frisches 

aus Rendel !
… �beste Qualität 

aus Ihrer Region

10% Preisnachlassauf Ihren nächsten Einkauf gegen Vorlage dieser Festschrift – gültig bis 30. Juli 2017!



REGIONAL
 VERWURZELT

DIGITAL
VERBUNDEN

IN DER REGION EINEN 
 ANSPRECHPARTNER HABEN:
PERSÖNLICH UND KOMPETENT.

MIT ONLINE-BANKING
NEUE SERVICES NUTZEN:

SICHER, SCHNELL UND BEQUEM.

Börsenplatz in Frankfurt am Main


